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Ernst Lubitschs Filmkomödie:  
Sein oder Nichtsein – Ein umstrittener Klassiker

Eine Filmkritik schreiben

Eine Filmkritik soll für den Leser auf unterhaltsame und informative Weise einen Spielfilm beurteilen. 

Dabei macht der Rezensent durch eine fundierte Beurteilung der filmischen Umsetzung einer Erzähl-

Absicht und durch Angebote von Hintergrundwissen und Interpretationsansätzen den Spielfilm für den 

Leser erfahrbar. Da jede Rezension ein Meinungsangebot an den Leser ist, sollte der Rezensent seine 

Meinung deutlich äußern.

Aspekte und Kriterien der Bewertung:

Arbeitsschritte für das Verfassen einer Filmkritik Filmästhetik

 – Kameraführung: ungewöhnlicher Blickwinkel, 
 unaufgeregt, entfesselt, …

 – Schnitt- und Montagetechnik: experimentell, 
 traditionell, …

 – Szenenaufbau: konzentriert, unlogisch, …
 – Raumgestaltung
 – Filmmusik: kitschig, uninspiriert, …
 – akustische Mittel: realistisch, künstlich

Film

Handlungsmuster, Dramaturgie

 – Story: interessant, vordergründig, klischeehaft, … 
 – Plot: spannend, kompliziert, simpel, …
 – Figurenkonstellation
 – Figurencharakterisierung 
 – Kostüme: aufwendig, historisch, martialisch, …

Darsteller

 – Besetzung: hochkarätig, überraschend, …
 – Rolleninterpretation: kraftvoll, sensibel, unschein-

bar, …
 – schauspielerische Leistung: überzeugend, eigenwillig, 

schwach, …

Regiekonzept

 – Genre oder Mischung von Genres
 – Anlehnung an Vorlagen: Roman, Comic, Film, …
 – Zielgruppe

den Film ganz ansehen, spontane Beobachtungen, Gedanken, 

Urteile notieren

Bewertung als Hypothese in Stichpunkten notieren

1.  Erste Eindrücke festhalten –  
Bewertungshypothese 
formulieren

von ersten Eindrücken und der Bewertungshypothese ausgehen; 

Aspekte der Filmanalyse (Kompetenzbox S. 37) auswählen

Filmausschnitte unter den ausgewählten Aspekten genauer 

 untersuchen

Ergebnisse in einer Stoffsammlung festhalten

2. Film aspektorientiert 
untersuchen

3. Film bewerten
Bewertungshypothese mit den Untersuchungsergebnissen 

 vergleichen; Bewertungskriterien (s. o.) überprüfen; Bewertung 

durch Argumente stützen

Arbeitsschritte für das Verfassen einer Filmkritik
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4. Gliederung erstellen

Ergebnisse ordnen

Argumentationsgang festlegen

ausführliche Notizen zu Einleitung, Hauptteil, Schluss anlegen

Bewertungsthese pointiert formulieren

knappe Informationen über Plot, Genre, …

Bewertung durch Analyseergebnisse begründen; an Filmszenen 

konkretisieren; …

auf Leserführung achten (Signalwörter, …)

kontrolliert formulieren (Stilebene, Einsatz von Fachausdrücken, …)

Inhalt: Sachrichtigkeit; Genauigkeit der Analyse; Überzeugungs-

kraft der Bewertung; …

Aufbau, Struktur: Gedankenführung; thematische Entfaltung; 

Leserführung; …

sprachliche Gestaltung, Sprachrichtigkeit: der Textart angemes-

sener Stil; lebendige, anschauliche Darstellung; …

5. Filmrezension schreiben

6. Text überarbeiten 
 (Kompetenzbox S. 228)


